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Niederschrift Nr. 4 
über die öffentliche Sitzung  

des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt und Zukunft Tellingstedt 
am Donnerstag, 6. Dezember 2018, in der Gaststätte Wilhelmshof 

 
Beginn: 19:00 Uhr    Ende: 20:15 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Fritz Börger als Vorsitzender  
Herr Jochen Claussen 
Frau Regine Suckow 
Herr Manfred Dahl 
Herr Jens von der Heyde 
Herr Sönke Kruse 
Herr Rüdiger Prüss 
Herr Matthias Schlüter 
Herr Stefan Groth 
 
Als Gäste anwesend: 
Frau Elke Jasper, Bürgermeisterin 
Herr Sören Blohm, Gemeindevertreter 
Herr Norbert Arens, Gemeindevertreter 
Frau Kirsten Nottelmann, Gemeindevertreterin 
Herr Büsing, Presse 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Hans Maaßen als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um den Tagesord-
nungspunkt  

6.2. Erweiterung der Straßenbeleuchtung; hier: Angebotseinholung 
zu erweitern. Der ehemalige TOP 6 wird nun 6.1. Der Erweiterung der Tagesordnung 
wird einstimmig zugestimmt.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Mitteilungen 

3. Bericht des Wegemeisters 

4. Sachstand zur Abgabe einer Stellungnahme der Gemeinde zum Entwurf des 
Regionalplanes III -Teilfortschreibung Windenergie 2016 

5. Errichtung von Brunnen auf den Sportplätzen in der Bahnhofstraße und in 
der Husumer Straße 

6. Straßenbeleuchtung 

6.1. Bestandsaufnahme der Straßenbeleuchtung; hier: Auftragsvergabe 
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6.2. Erweiterung der Straßenbeleuchtung; hier: Angebotseinholung 

7. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 2. Mitteilungen   
 
Die Bürgermeisterin teilt Folgendes mit: 

 Das Angebot von Frank von der Heyde zur Verlängerung der Straße am Sylter Ring 
beträgt 1.588,65 Euro. Der Auftrag wird erteilt. 

 Die Anschaffung des Laubsaugers und der Teleskopstielsäge sind beauftragt. 

 Mit der Schulleitung der GGS Tellingstedt wurde vereinbart, dass die Pflege des 
Rasens am Schulgelände durch die Hausmeister erfolgt.  

 Manfred Dahl weist darauf hin, dass die Tore wieder aufzustellen sind.   
 
 

TOP 3. Bericht des Wegemeisters   
 

 Zurzeit werden Sägearbeiten ausgeführt. 

 Die Ausbesserung der Wege im OT Rederstall erfolgt dort in Eigenregie, wenn das 
Recyclingmaterial geliefert ist. 

 Im Bereich der Gemeinde sind verschiedene Ausbesserungen an den Straßen und 
Wegen vorzunehmen. 

 
 
TOP 4. Sachstand zur Abgabe einer Stellungnahme der Gemeinde zum Entwurf 
des Regionalplanes III -Teilfortschreibung Windenergie 2016   
 
Der Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Zukunft hat am 18.09.2018 unter TOP 6 
beschlossen, einem Fachbüro den Auftrag zu erteilen, die Planungsunterlagen zur 
Ausweisung von Vorranggebieten zu sichten, auszuwerten und ggf. eine entsprechen-
de Positionierung der Gemeinde Tellingstedt zu erstellen. 
 
Diese Unterlagen wurden nun vom Büro Franke aus Kiel erstellt und als Entwurf über-
sandt. 
 
Der Entwurf wurde den Fraktionen zur Verfügung gestellt. Aus den Reihen der Anwe-
senden werden Anregungen, insbesondere hinsichtlich des Hochwasserschutzes, des 
Landschaftsschutzgebietes und des angrenzenden Windparks vorgetragen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, dieses dem Büro Franke mitzuteilen, damit dies in die 
Unterlagen für die Sitzung der Gemeindevertretung am Montag eingearbeitet werden 
können. 
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TOP 5. Errichtung von Brunnen auf den Sportplätzen in der Bahnhofstraße und in 
der Husumer Straße   
 
Der Vorsitzende trägt vor, dass ein Antrag der ALT-Fraktion auf Errichtung von Brun-
nen für die Bewässerung der gemeindeeigenen Sportplätze vorliegt. 
 
Entsprechend der von der Verwaltung ermittelten Kostenschätzung belaufen sich diese 
auf ca. 10.000,00 Euro für die Probebohrung und auf ca. 45.000,00 Euro für den Brun-
nen. Zusätzlich ist eine Beregnungsanlage anzuschaffen. 
 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Da diese Kosten sich unverhältnismäßig zu den laufen Wasserkosten darstellen, wird 
die Angelegenheit nicht weiter verfolgt. 
 
 

TOP 6. Straßenbeleuchtung 
 
TOP 6.1. Bestandsaufnahme der Straßenbeleuchtung; hier: Auftragsvergabe   
 
Im Rahmen der Vorbereitung der Ausschreibung der Straßenbeleuchtung wurde sich 
dafür ausgesprochen, ein Straßenlampenkataster aufzustellen. Der Ausschussvorsit-
zende hat erste Lampen in einen Plan übertragen, jedoch hat sich dabei Folgendes 
gezeigt: 
 
Die Erstellung ist mit einem erheblichen Aufwand verbunden und die Genauigkeit der 
Eintragungen ist nicht gegeben.  
Seitens der Verwaltung wurde mit der Firma Kontakt aufgenommen, die Dienstleister 
für das Geoinformationssystem (Katasterdaten) des Amtes ist. Die Firma bietet Fol-
gendes an: 

 Die Straßenlampen werden mit 3,00 Euro je Stück digital erfasst, das würde bei ca. 
400 Lampen in Tellingstedt 1.200 Euro bedeuten. 

 Es wird eine Pauschale von ca. 100,00 Euro für die Erstellung einer Grunddatenlis-
te erhoben, in die die Lampen später übernommen werden. 

 Die Lampen können ins Geoinformationssystem übernommen werden und mit zu-
sätzlichen Informationen wie z. B. wann wurden die Leuchtkörper erneuert, welcher 
Leuchtkörper ist darin enthalten u.s.w.. Hierzu wird ein zusätzliches Modul für das 
Programm die Verwaltung zu zahlen sein. Diese Kosten werden jedoch, da auch 
andere Gemeinden davon Gebrauch machen könnten, vom Amt getragen. 

Das Angebot bietet einen erheblichen Vorteil: 
Die Lampen würden wirklich digital erfasst werden, d. h. dass bei Auskünften aus dem 
Liegenschaftskataster genau festgestellt werden kann, ob die Lampe auf öffentlichem 
Grund oder auf privatem Grund steht. Das Kataster kann für Pflege- und Wartungsar-
beiten am Kataster durch den beauftragten Elektriker mit Hilfe einer Exceldatei laufend 
gepflegt werden. Neue Lampen, z. B. bei Erschließungen, können einfach übernom-
men werden. 
Die Verwaltung schlägt vor, diesen Auftrag zu erteilen.  
 
Beschluss:  
Der Bau- und Planungsausschuss spricht sich dafür aus, die Bestandsaufnahme der 
Straßenbeleuchtung extern zu vergeben. Die Bürgermeisterin wird gebeten, den Auf-
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trag an die Firma Torresin und Partner in Höhe von 3,00 Euro pro Lampe zuzüglich 
einer Pauschale von ca. 100,00 Euro zu erteilen. Die Straßenbeleuchtung im OT Re-
derstall ist entsprechend mit aufzunehmen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig       

 
 
TOP 6.2. Erweiterung der Straßenbeleuchtung; hier: Angebotseinholung   
 
Die Gemeinde Tellingstedt hat Fördermittel beantragt, um die vorhandene Straßenbe-
leuchtung auf LED umzustellen. Im Zuge der Beratung über dieses Thema wurde dis-
kutiert, ob alle Lampenmasten auf die für Tellingstedt typischen grünen Masten umge-
stellt werden sollen. 
 
Um nunmehr in der Angelegenheit weiterzukommen und ggf. die Maßnahme im nächs-
ten Jahr in Zusammenwirken mit der LED-Umstellung vorzunehmen, wird vorgeschla-
gen, ein Angebot einzuholen, dass Aussagen über die benötigten finanziellen Mittel 
trifft. Nach Beschluss über die Bereitstellung im Haushalt 2019 kann die Maßnahme 
zusammen mit der LED-Beleuchtung ausgeschrieben werden.  
 
Beschluss:  
Die Gemeinde Tellingstedt wird die vorhandene Straßenbeleuchtung in Teilen ergän-
zen. Weiterhin sollen im Bereich der Hamburger Straße, der Straße Am Markt bis zur 
Markthalle sowie im Einmündungsbereich Nien Damm zur Ortsverschönerung die vor-
handenen Lampenmasten durch grüne Masten ausgetauscht werden. 
Sobald der Förderbescheid vorliegt, wird eine gemeinsame Ausschreibung für die Mas-
terneuerung und für die Umstellung auf LED-Leuchtmittel erfolgen. 
 
Ein Beschluss wird nicht gefasst. . 
 
 
TOP 7. Eingaben und Anfragen   
 
Es wird Folgendes erörtert: 

 Das Thema „Löschwasserversorgung im Bereich Hamburger Straße“ ist auf der 
nächsten Sitzung zu erörtern. 

 Auf Nachfrage von Rüdiger Prüss teilt die Bürgermeisterin mit, dass die Versiche-
rungsangelegenheit noch nicht geregelt ist. Wenn dies geklärt ist, kann Weiteres 
vom Eigentümer veranlasst werden. 

 Norbert Arens legt ein Angebot für die Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessge-
rätes vor. Hierüber soll in der nächsten Sitzung beraten werden. 

 Der Wegemeister Jens von der Heyde schlägt vor, jährlich Mittel für die Straßensa-
nierung in den Haushalt einzustellen. Der Ausschussvorsitzende des Haupt- und 
Finanzausschuss bittet um eine konkrete Mittelanmeldung. 

 Jochen Claussen weist auf die verkehrsbehindernde Parksituation in der Haupt-
straße hin. 
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(Börger)  (Maaßen) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 

Verteiler:   
 
Mitglieder, GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sw) 


